
11. Tagung der I. Landessynode                                                                              Drucksachen-Nr. 4.1/1 
der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
vom 11. bis 14. April 2013 in Wittenberg 
 
Vorlage des Landeskirchenrates an die Landessynode - "Bildung mit Profil und Perspektive": 
Evangelische Schulen in der EKM 
 
 
Die Landessynode möge beschließen: 
 
1) Die Landessynode dankt dem Bildungsdezernat und der vom Landeskirchrat eingesetzten 

Arbeitsgruppe für ihren Bericht "Bildung mit Profil und Perspektive – Evangelische Schulen in der 
EKM".  
 

2) Die Landesynode begrüßt die im "Ausblick" genannten Ziele und Umsetzungsvorschläge. Sie 
unterstreicht die Notwendigkeit der wirtschaftlichen Konsolidierung der bestehenden Schulen und 
einer abgestimmten Qualitätsentwicklung. 
 

3) Für die Weiterentwicklung der durch die Landeskirche anerkannten Evangelischen Schulen werden 
die bisherigen Förderinstrumente zu einem "Schulentwicklungsfonds" zusammengeführt. Neben 
den Mitteln aus dem "Notfallfonds" (jährlich 100.000 EUR) wird für diesen Zweck im Haushaltsjahr 
2013 einmalig ein Betrag in Höhe von 5.000.000 EUR aus der landeskirchlichen Rücklage zur 
Verfügung gestellt. Der Landeskirchenrat wird beauftragt, die Mittelvergabe vorzunehmen. 

 
4) Die im Haushaltsplan 2012 für die kirchlichen Schulstiftungen vorgesehenen Mittel werden 

entsperrt.  
 
5) Um weiterhin allen Schülerinnen und Schülern, ungeachtet der sozialen Situation ihres 

Elternhauses, den Schulbesuch an Evangelischen Schulen zu ermöglichen, soll ein Fonds für 
Schulgeldreduzierung und Stipendien eingerichtet werden. Das Bildungsdezernat des 
Landeskirchenamtes wird gebeten, dafür in Kooperation mir dem Finanzdezernat ein Konzept und 
Ideen für die Akquirierung von Mitteln zu entwickeln.  

 
6) Die Landessynode bekundet ihr hohes Interesse, dass die Kooperation der beiden kirchlichen 

Schulstiftungen aktiv fortgeführt und weiter vertieft wird und die Stiftungen ihren kirchlichen Auftrag 
in der Öffentlichkeit gemeinsam vertreten. Sie bittet den Landeskirchenrat, diesen Prozess zu 
begleiten.  

 
 


